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Herren Kreisliga B Südwest

TV Stetten : VfL Waiblingen II 
Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr

Meier und Hildenbrand in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TV Stetten, als Jörg Hildenbrand das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfL Waiblingen II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B Südwest musste der Heimverein in seinem
13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Meier und
Hildenbrand, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Meier / Hildenbrand gewannen ihr Spiel gegen Eichholz /
Bayha überzeugend mit 3:0. Unglücklich waren Döhring / Bellon daraufhin in der Begegnung gegen
Müll / Dübner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Stecker / Walter bekamen es nun mit Nicevic / Lützeler zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Stecker / Walter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Meier holte danach mit einem 3:1 gegen Bert Müll
einen Punkt für sein Team. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jörg Hildenbrand gegen Rüdiger
Eichholz. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Axel Döhring und Meris
Nicevic, ehe sich der Spieler des TV Stetten mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Ulrich
Stecker gegen Ralf Dübner, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ulrich Bayha zunächst nicht gut aus, so gewann
Sascha Walter im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Reiner Lützeler kam Ulrich Bellon nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Stetten und des VfL Waiblingen
II. Thomas Meier gelang es, Rüdiger Eichholz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Meier nun bei 18:7, während Eichholz bislang 6 Siege und 17 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jörg Hildenbrand die Partie gegen Bert
Müll noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Seit Beginn der Serie hat Müll damit nun
5 Siege bei gleichzeitig 16 Niederlagen zu verzeichnen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TV Stetten geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen den SC
Korb II, während der VfL Waiblingen II am 16.03.2024 gegen den TTC Hegnach V antritt.

 Statistik:
 TV Stetten

Doppel: Meier / Hildenbrand 1:0, Döhring / Bellon 0:1, Stecker / Walter 1:0 
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Einzel: T. Meier 2:0, J. Hildenbrand 2:0, A. Döhring 1:0, U. Stecker 0:1, S. Walter 1:0, U. Bellon 1:0 
 VfL Waiblingen II

Doppel: Müll / Dübner 1:0, Eichholz / Bayha 0:1, Nicevic / Lützeler 0:1 
Einzel: R. Eichholz 0:2, B. Müll 0:2, R. Dübner 1:0, M. Nicevic 0:1, R. Lützeler 0:1, U. Bayha 0:1


